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[1639?]                                                          A

ABRECHNUNG VOM [ZUGER] METZGER, KASPAR ZÜLLI, [MIT STABFÜHRER
BEAT II. ZURLAUBEN]

"Jtem ich han gerächnet Mit där Junckfrauw [Maria] sallome [Zurlau-

ben] noch dem das ich dem heren dän Ochs und dye Kuoh abkauft han

und ist mir där her usen schuldyg gsyn ... [1½ gl. 10 ss], Mer sydt

haro umflicht[?1 =Unschlitt?] 28 ss Mer 2 gl ... [11] ss 2 a Mer uf

dass hochzit [- Maria Salome Zurlauben verheiratete sich am 18. No-

vember 1639 mit Karl Weissenbach -] um ... [5½] gl 4 ss Mer um därm

und blut und von där suh ... [22 ss] dut alles ... [10] gl 33 ss Jch

bit den heren wan ähs mügly ist das gält Zegäben Wet ich äss für ein

grosen dyenst han dan ich där sallame gseit han wo ich ähs auf Mor-

gen übel Manglen um ein Köstliches bar ochsen was ich dan dem heren

dynen kan bin ich allzyt gneigt

[gez.] Caspar Zülli, Metzger"

"Dargägen Jst die eint Rechnung Alts umb 5 g 17 ss. und 1 gtg nit

Abzogen

Jtem 1 gl bim gwechsleten geldt: wäre, 7 g 27 ss: Rest 3 gl 6 ss

Widerumb 20 v...2"

1)

2) Der Rest des Textes ist nicht mehr lesbar.

Glossen von Beat II. Zurlauben  -  AH 133, 331r (aufgeklebt)
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1646 August 6.                                                     A

SCHREIBEN1 VOM [MAIL./SPAN. GUBERNATOR, BERNARDINO FERNANDEZ DE
VELASCO Y TOVAR], CONDESTABILE [DE CASTILLE, AN DIE VII
MIT MAILAND/SPANIEN VERBÜNDETEN KATH. ORTE - IX AUSG. GL,
SO -]

"Die bezeigung, so Ü. herrl[ichkeiten] gethan haben, gegen Jhr Mat.

[König Philipps IV.] Ambassadoren dem Graffen franc.o Casate [=Ca
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